
unter industriemäßigen Produktionsbedingungen sinn­
voll zu nutzen.
In diesem Zusammenhang gewinnt auch die Revisions­
kommission als spezifisch genossenschaftliches Kontroll­
organ der Mitgliederversammlung weiter an Bedeutung. 
Ihre Tätigkeit darf sich nicht auf die Kontrolle der 
Pinanzdisziplin beschränken. Die Revisionskommission 
muß z. B. im Interesse der Durchsetzung von Ordnung, 
Disziplin und Sicherheit auch mit Hilfe der staatlichen 
Organe befähigt werden, ihren umfassenden Aufgaben 
zur Wahrung der Gesetzlichkeit und zur Beachtung der 
Einheit von Beschlußfassung und -durchführung besser 
gerecht zu werden.
Die große Bedeutung, die die Arbeitskollektive für die 
Führung des Wettbewerbs und die Entwicklung von 
Initiativen zur Erhöhung von Ordnung, Disziplin und 
Sicherheit haben, kann jedoch nicht dazu führen, daß 
ihnen in den LPGs und KEs Rechte übertragen werden, 
die allein den kollektiven Leitungsorganen (Mitglieder­
versammlung, Vorstand, Rat der Einrichtung) zustehen. 
So sollten sich z. B. zwar die Arbeitskollektive mit 
einem Rechtsverletzer auseinandersetzen, über seine 
disziplinarische oder materielle Verantwortlichkeit 
haben jedoch nur die zuständigen Leitungsorgane zu 
entscheiden.
Der Wettbewerb um die Zuerkennung des Titels „Be­
reich der vorbildlichen Ordnung und Sicherheit“ sollte 
unter Beachtung der differenzierten Bedingungen nun­
mehr in weiteren LPGs geführt werden. Dafür sind die 
in den VEBs, aber auch bereits in den VEGs, den LPGs 
und in einzelnen Arbeitskollektiven der KEs gewonne­
nen Erfahrungen stärker zu nutzen. Gute Ergebnisse 
werden vor allem dort erzielt, wo
— der Kampf um die Anerkennung als „Bereich der 

vorbildlichen Ordnung und Sicherheit“ Bestandteil 
des umfassenden Wettbewerbs um höchste Planer­
füllung ist;

— dieser Wettbewerb unter Führung der Parteiorgani­
sation mit einer zielgerichteten ideologischen Arbeit 
verbunden wird;

— Ordnung, Sicherheit und Disziplin als eine grund­
legende Aufgabe der staatlichen, Organe, der Leitung 
der LPG sowie aller Mitglieder verstanden und unter 
Beachtung der örtlichen Besonderheiten durchgesetzt 
wird.

Vorbeugende Maßnahmen zur Verhütung von Bränden, 
Unfällen und Havarien
Im allgemeinen verhalten sich die Genossenschaftsmit­
glieder verantwortungsbewußt, und die Arbeitsunfälle 
in der Landwirtschaft gehen zurück. Trotzdem kommt 
es immer noch zu Rechtsverletzungen und Ordnungs­
widrigkeiten auf diesem Gebiet. Deshalb müssen die 
konsequente Verwirklichung des Arbeits-, Gesundheits­
und Brandschutzes und die Pflege und Wartung der 
Technik noch mehr in den Mittelpunkt der Leitungs­
tätigkeit und des Wettbewerbs gestellt werden. Dazu 
müssen die Arbeitsschutzbelehrungen, die überwiegend 
vor den saisonbedingten Arbeitskampagnen durchge­
führt werden, noch qualifizierter erfolgen. Insbesondere 
sollte dabei stärker hervorgehoben werden, daß Ord­
nung und Sicherheit am Arbeitsplatz wichtige Faktoren 
für die Erhöhung der Arbeitssicherheit sind. Es ist er­
forderlich, daß auch in den LPGs alle Leiter von Ar­
beitskollektiven im Besitz eines Befähigungsnachwei­
ses zur Durchführung von Arbeitsschutzbelehrungen 
sind. Die Leiter müssen darauf achten, daß die Schutz­
gütebestimmungen, insbesondere sicherheitstechnische 
Anforderungen an Arbeitsmittel und -verfahren, kon­
sequent eingehalten werden./24/ Arbeitsunfälle sind oft

/24/ Arbeitsunfälle ereignen sich ln den LPGs und KEs häufig 
dann, wenn die Schutzgütebestimmungen, insbesondere sicher­
heitstechnische Anforderungen für Arbeitsmittel und -verlah-

auch auf unzureichende Rechtskenntnisse auf dem Ge­
biet des Arbeitsschutzes/25/ sowie auf die ungenügende 
Einhaltung von Rechtsvorschriften zurückzuführen.
Wichtiger Bestandteil des Wettbewerbs muß daher die 
Information über die gesetzlichen Anforderungen und 
die Erziehung zu einem arbeitsschutzgerechten Verhal­
ten sein. Innerhalb der Rechtserziehung und Rechtspro­
paganda muß der bewußten Einhaltung der Arbeits­
und Brandschutzbestimmungen besondere Aufmerksam­
keit gewidmet werden, da es hier um Fragen der Ge­
währleistung der öffentlichen Ordnung, des Schutzes 
der Gesundheit und der Arbeitskraft sowie der Einhal­
tung der Arbeitsdisziplin geht.
Eine genaue Übersicht über die vorhandenen über­
wachungspflichtigen Anlagen und deren Ausrüstung und 
die regelmäßige Überwachung und Instandhaltung von 
elektrischen Anlagen und Blitzschutzanlagen können 
dazu beitragen, Brände wirksam zu verhindern./26/ 
Darüber hinaus ist es erforderlich, die Kenntnisse über 
die für den jeweiligen Arbeitsbereich geltenden Brand­
schutzvorschriften zu vertiefen.
Der Übergang zu industriemäßigen Produktionsmetho­
den ist mit einer erheblichen Konzentration von Fahr­
zeugen und Maschinen verbunden, so daß an die Pflege 
und Wartung der Technik höhere Anforderungen ge­
stellt werden müssen. Durch gute Zusammenarbeit der 
LPGs und KEs mit den Kreisbetrieben für Landtechnik 
wird bereits gegenwärtig eine hohe Einsatzbereitschaft 
der Technik gewährleistet. Die Arbeitskollektive sollten 
jedoch in noch stärkerem Maße dazu angehalten und 
auch materiell daran interessiert werden, die Einsatz­
bereitschaft der Technik zu garantieren./27/

Konsequente Einhaltung der Rechtsvorschriften und 
Durchsetzung der materiellen Verantwortlichkeit

Die konsequente Einhaltung und Verwirklichung der 
Rechtsvorschriften durch die Leitungsorgane und die 
Beschäftigten ist eine Kernfrage für die weitere Ver­
besserung von Ordnung, Disziplin und Sicherheit in den 
LPGs und KEs. Die Beseitigung und Verhinderung von 
Gesetzesverletzungen z. B. auf dem Gebiet des Gesund- 
heits-, Arbeits- und Brandschutzes ist überdies ein Weg 
zur Erschließung weiterer Reserven für die Steigerung 
der Produktion. Bei der zukünftigen Rechtsarbeit wird 
die konsequentere Durchsetzung des Statuts und der 
Betriebsordnung der LPG sowie der Kooperationsver­
einbarung und der Arbeitsordnung der KAP zu einer 
zentralen Frage. Diese wichtigen genossenschaftlichen 
Satzungen müssen für die Mitglieder überschaubar und 
konkret sein. Daher dürfen die genossenschaftlichen 
Verhältnisse nicht allein in der Betriebsordnung aus­
gestaltet werden. Die bisherigen Erfahrungen zeigen 
vielmehr die Notwendigkeit, in stärkerem Umfang sta­
tutenverändernde und -ergänzende Beschlüsse zu fas­
sen. Dies entspricht auch der Stellung des registrierten 
Statuts der LPG, das auch zukünftig die wichtigste 
rechtliche Grundlage für die eigenverantwortliche Re­
gelung der genossenschaftlichen Verhältnisse bleibt. Für

ren, nicht erfüllt werden, das notwendige arbeitsschutzgerechte 
Verhalten nicht eingehalten wird und sicherheitstechnische und 
Körperschutzmittel nicht verwendet werden.
/25/ Auf die Verletzung der Gesetzlichkeit und der Rechte der 
Bürger als eine Folge der Unkenntnis von Gesetzen weist auch 
N. J. Zagarodnikow (a. a. O., S. 246) hin.
126/ Hierzu gehört vor allem die Ausrüstung von Bergeräumen 
mit Lampen und Temperaturwächtem, die notwendige Ein­
zäunung von Viehanlagen usw. Durch die regelmäßige Über­
wachung, Instandhaltung und Reparatur von elektrischen An­
lagen und Blitzschutzanlagen können Unfälle, Havarien und 
Brände verhindert werden.
/27/ Die Voraussetzungen für die sichere Unterstellung der 
Technik sind in einzelnen KAPs noch recht unterschiedlich. 
Insbesondere ist darauf zu achten, daß die Überprüfung von 
Fahrzeugen auf Verkehrs- und Betriebssicherheit vor Antritt 
der Fahrt durch die Fahrzeugführer in den LPGs und KAPs 
insgesamt verbessert wird.
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